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Zur (Jasuslehre von Dr . H . Hübschmann . München .dorAckermann.1875.VIIIu.338S.

 Hübschmann stellt sich in diesem wertvollen Buche einezwiefacheAufgabe.Erwillzunächst»dieResultatederneuestenForschungenaufdemGebietederCasuslehrenacheinemRückblickaufdiewichtigstenderfrüherenArbeiten«zusammenfassenundvorführenunddanndieLehrevondenCasusunddenPräpositioneninderSprachedesAvestaundimAltpersischendarstellen.Dasersteretuterindemersten(S.1—146),dasletztereindemzweitenTeile(S.147—338).

 Die Darstellung des ersten Teils — über den zweitenenthaltenwirunsdesUrteilsundziehenausihmnurdiedeneinzelnenBeispilenvorausgeschicktenallgemeinenmerkungeninBetracht—istklarundeingehendundkundetdenumsichtigen,sorgfältigprüfendenForscher.DieGrenzenderUntersuchungsindweitergezogenalsmanesineinemBuche,dessengrössererAbschnittderCasuslehredesAvestagewidmetist,erwartenmöchte.DennwieineinemAnhang(S.138—146)auchdieLehrevondenCasusbeidenArabernundIndernberücksichtigtwird,soschließtsichandieBehandlungderursprünglichenBedeutungderindogermanischenCasus(S.93—113)eineBesprechungderCasuslehrevomlinguistischenStandpunkt(S.113—130)an.

 Von den Casus erörtert Hiibschmann am eingehendstendenAccusatiV(S.61—66)beiBesprechungvonRümpelsTheorie,demerhinsichtlichdiesesCasusbeistimmt,undimAnschluss,andieBehandlungdersprachvergleichendensuchungendenGenetiv(S.104—113).InBetreffdiesesCasus,beidessenErörterungerauchzumeistimAnschlussanGarnett(ProceedingsofthephilologicalsocietyVol.II)undRost(JahresberichtderD.M.G.1846)nicht-scheSprachenzuRatezieht,pflichteterderzuerstvonHöfer(ZurLautlehre1839)ausgesprochenenAnsichtbei,dasser—imSingularisderA-Stämme—mitdenAdjectivenaufaioaufeinerStufesteheundvondiesensichnurdadurchterscheide,dassernichtflectirtwerdenkönne.Wienahe


